
Dr. Michael Rohde: Belebt durch Gottes Wort 

Predigt in der EFG Hannover-Walderseestraße am 19.03.2017 in der Themenreihe: „Reformation des Herzens“ 

10 

Impulse und Fragen zur Vertiefung zum Thema  

„Belebt durch Gottes Wort“ in der Reihe „Reformation des Herzens“  

Predigt am 19.03.2017 von Dr. Michael Rohde zu Jesaja 55,6-13; Jeremia 15,16 und Kolosser 3,16  

 

Vorüberlegung: Wenn Dein Herz ein Garten wäre, wie sähe dein Garten aus?  

In Israel gibt es mehr als 12 unterschiedliche Begriffe für Dornen und Disteln. 

Und diese Dornen und Disteln, stehen für Pflanzen, die das Leben ersticken und 

es schmerzhaft machen. Pflanzen, die wuchern und das Leben zur Wüste 

machen. Mit dürren und spitzen Dornen wird Jesus am Kreuz verspottet. 

Römische Soldaten verhöhnen ihn mit einer Dornenkrone und sagen: „Gegrüßt 

seist du, König der Juden.“ (Mt 27,29).  

 Wo wuchern Dornen und Disteln in deinem Lebensgarten? 

 Jesaja 55,6-13 

1) Wenn Gott redet, wirkt das belebend! 

Wenn Gott redet, sind das keine leeren Worte, kein Gelaber und Gequatsche, 

sondern wie Dünger für einen trockenen Boden, wie Wasser für die Wurzeln 

einer Pflanze. Wenn Gott redet, verfehlt das nicht SEINE Wirkung. 

 Welche Erfahrungen hast Du mit der belebenden Wirkung von Gottes 

Reden gemacht? 

„Die Bibel lebt, denn Gott redet durch sie.“ (Rechenschaft vom Glauben des BEFG)  

 Was macht die Bibel für Dich zu einem „lebendigen Buch“? 

„Was würde geschehen, wenn wir die Bibel genauso behandeln wie unser 

Mobiltelefon? Wenn wir umkehren, um die Bibel zu holen, weil wir sie zu Hause 

haben liegen lassen, wenn wir sie mehrmals am Tag zur Hand nehmen, wenn wir 

die Botschaften Gottes in der Bibel lesen, wie wir die Botschaften auf dem Handy 

lesen?“ (Papst Franziskus am 05.03.2017) 

 Welche Weisen im Umgang mit der Bibel kennst Du aus Deinen bisherigen 

Lebens-(Bibel)-Phasen? Wann ist es Dir gelungen, die Bibel wie 

selbstverständlich im Alltag zu lesen, ohne das als Zwang zu empfinden? 
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2) Wer Gottes Wort kaut, schmeckt Freude und Trost 

Der Prediger hat einen Koffer voller Liebesbriefe mit der Bibel verglichen. Was 

findest Du (un)-zutreffend an diesem Vergleich? 

Lest das komplette zweite Klagelied Jeremias ( Jeremia 15,10-21). Sammelt was 

den Propheten an seinem Amt verzagen lässt! Inwiefern ist Jeremia 15, Vers 16 in 

seinem Textzusammenhang überraschend? 

 Hast Du einen Schatz an Bibelworten, die dich in Jeremia-Situationen 

getröstet haben?  

 Gibt es Bibelworte, die dich beflügeln, dich leichter machen, weil sie dein 

Herz erfreuen? 

 

3) Schenkt einander (Bibel)-Worte! 

 Kolosser 3,16-17 

 Was gibt es für Hindernisse „einander zu lehren und zu ermahnen in aller 

Weisheit“ im Hauskreis, in der Familie oder Gemeinde?  

 

 Welche Erfahrungen hast Du mit Bibelworten gemacht, die jemand dir 

geschrieben oder zugesagt hat?  

 

 Wem könntest Du bis Ostern ein Bibelwort oder eine Erfahrung mit Gottes 

Reden weitergeben? 

 

 

 

„Was für eine köstliche Sache ist es, Gottes Wort in allen Dingen zu haben. Denn 

der kann ganz getrost sein, wenn er auch noch so sehr versucht wird.“ 

„Unendlich und unaussprechlich ist die Herrlichkeit des Wortes Gottes, für das 

wir Gott niemals genug danke sagen können.“ (Martin Luther) 

 


